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Form und Inhalt 6./17.5. - Liste der anwesenden Häupter (363) - Eingegangene Antwort der Vertreter
des Kapuzinerordens in Rom zu den Vorfällen in Morbegno (363f.) - Der
Landeshauptmann protestiert gegen Widerstände eines Kapuziners zur Rückgabe
des "Patents" sowie wegen der Weigerung, sich der mailändischen Ordensprovinz
anzuschliessen. (365ff.) Diese Vereinigung seie sistiert, der renitente Mönch solle
jedoch Folge leisten (368f.) - Antworten des Podestà von Traona und des Commissari
zu den Strassenverbesserungen in Bocca d'Adda und Dubino. (369f. u. 371ff. mit
zusätzlichen Geschäften) Um die Beschwerden der Knabenschaft von Chiavenna
sollen sich die Syndikatoren kümmern, während die Strassenbauten besichtigt
werden sollen (375f.) 7./18.5. - Der Amtsdiener von Tirano beschwert sich über den
Propst ("prevost") von Bianzone (376f. mit Beilage 378f.); dazu Stellungnahme des
Bischofs von Como (380f.). Es liegt auch eine Erklärung des betreffenden Geistlichen
vor. Der Bischof von Como soll sich um eine bessere Disziplin sorgen (382ff.) - Alt
Landrichter Theodor von Castelberg und Landammann NN Walser werden in einer
Ersatzwahl als Syndikatoren vereidigt (384f.) - Der Erzpriester Andrea Pedocchi von
Gordona verlangt ein Empfehlungsschreiben zuhanden des Bischofs von Como
(386ff.), das ihm ausgestellt wird (389ff.) [fortgesetzt in 148.05] - Forts. von
148.02-03: Offizielle Appellationseinlage der Nachbarschaft Andalo (391–414);
beiliegend früheres Memorial (415–454) mit Auszügen von gemeindlichen Ordnungen
(454ff.) [fortgesetzt in 148.07-03] - Forts. von 148.02-02: Appellationseinlage der
Kirchgenossen von Madesimo (476–484) 8./19.5. - Johann Vincenz Pool von Bever
erhält Pass für Reise nach London (484ff.) - Der kaiserliche Gesandte verlangt
Ergänzungen an der Grida zu Laghetto (487f.); beiliegend Brief von Graf K. J. von
Firmian. (488ff.) Als Reaktion darauf will man mit der Publizierung noch zuwarten
(491ff.) - Bitte um Rekommandation nach Cremona für Johann Luzi Saluz aus Domat/
Ems. (494ff.) Hierzu wird ein Empfehlungsschreiben zwecks Terminverlängerung an
Graf von Firmian erlassen (499f.) 10./21.5. - Ausgehende Korrespondenz wird
verabschiedet (500f.) - Da kein Mehrheitsentscheid für eine Gesandtschaft nach Wien
wegen der Zollbeschwerden zustande gekommen ist, sollen die Gemeinden im
Zehngerichtebund und Unterengadin sonstwie unterstützt werden (501f.) - Forts. von
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Beschreibung

148.02-03: Bitte um Rekommandation nach Innsbruck für die Witwe Maria Dominger.
(502ff. mit Beilage zum Fideikommisss 506f.) Hierzu wird ihr ein
Empfehlungsschreiben ausgestellt (508ff.) - Forts. von 146.03: Neuerliche Petition
der Nachbarschaft Prata wegen der Schulden von Alt Commissari Chr. L. Capaul.
(510ff.) Der untätigen Gerichtsgemeinde Lugnez wird in einem Ermahnungsschreiben
mit Rückbehaltung von Trattengeldern gedroht (513f.) [fortgesetzt in 148.06] 11./22.5.
- Ein nachträglich eingetroffenes Mehren wird noch klassifiziert (515) - Beim
regierenden Commissari wird nochmals wegen der Schifftransporte auf dem
Comersee nachgefragt (515f.) - Kostenberechnungen des Domstifts Chur sowie
Bericht der Delegierten zu den Strassenverbesserungen zwischen Chur und
Zollbrücke. (516ff. u. 523ff.) Die Delegierten werden dafür vergütet, während die
Beratungen verschoben werden (536f.) - Klärung vorgängiger Ausschreibekosten
(537) - Ausgehende Korrespondenz wird verabschiedet (537f.) Beilagen und
Nachträge: - Schreiben nach Chiavenna wegen Warenbeförderung per Schiff auf dem
Comersee (538f.) - Schreiben an den kaiserlichen Gesandten und nach Wien wegen
der Zollbeschwerden (540ff.) - Protestschreiben von Anton von Salis-Tagstein und
Anton von Salis-Soglio wegen der Abzugsgelder im Thurgau. (543ff.) Hierzu wird am
6./17.6.1781 das Empfehlungsschreiben verschickt (548f.) [fortgesetzt in 148.07-04] -
Eingang zweier Schreiben des Regiments Schmid in Holland wegen des
beschlagnahmten Nachlasses von Oberstleutnant Baptista von Salis-Soglio (550ff.)
sowie wegen der Solderhöhungen in den schweizerischen Regimentern. (553ff.)
Hierzu wird am 15./26.6.1781 an Oberst B. von Salis geantwortet. (55f.) Wegen des
Nachlasses wird an die Obrigkeit von Bergell-Obporta geschrieben (558f.) - Eingang
des Antwortschreibens aus Bergell-Obporta zur Nachlassregelung (560f. mit Beilage
561f.) - Eingegangenes Schreiben aus dem Zehngerichtebund zu den
Zollbeschwerden gegenüber Österreich. (563ff.) Dieses wird am 19./30.6.1781 an die
Gemeinden des Gotteshausbunds weitergeleitet (569ff.); dazu Stellungnahme des
Oberen Bunds vom 29.6./10.7.1781 (572ff.), die den anderen Gerichtsgemeinden
mitgeteilt wird (579f.) - Meldung des kaiserlichen Gesandten vom 8.7.1781, der
ebenfalls eine Stellungnahme zu den Zollstreitigkeiten ausschreiben lassen möchte.
(584ff.) Darüber werden alle Gerichtsgemeinden per Rundschreiben informiert (587f.)
- Der Amtsdiener von Chiavenna antwortet am 24.7.1781 zur Warenbeförderung auf
Schiffen (588ff.) - Gleichzeitig orientiert derselbe Amtsdiener über die umstrittenen
Wahlen zum Rat von Valchiavenna. (591ff.) Dazu wird ihm am 24.7./4.8.1781
geantwortet (600f.) 
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